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(57)  Eine an einer Fahrzeugtir angebrachte Fests-
tellvorrichtung (1) weist eine Turhaltestange (2) auf, die
Uber eine Lagerbohrung (3) an der Fahrzeugkarosserie
angelenkt ist. Ferner hat die Turhaltestange (2) einen
endseitigen Anschlag (4) und zwei, im Abstand vonein-
ander liegende Rastausnehmungen (5). In diese greift
eine am Aufnahmeteil (7) drehbar gelagerte Lagerrolle

Feststellvorrichtung fiir eine Tiir oder eine Klappe eines Kraftfahrzeugs

Federn (14) an die Turhaltestange (2) gepreBt wird.
Dabei werden die beiden schraubenartigen Federn (14)
von einer aus Kunststoff bestehenden Abdeckung (15)
kappenartig Uberdeckt, wobei an der Abdeckung (15)
einstickig zwei, in parallelem Abstand voneinander lie-
gende Aufnahmeteile (16) ausgebildet sind, deren Aui-
nahmebohrungen vom Lagerbolzen (9) der Lagerrolle

(11) ein. Dieser gegentber liegt eine weitere Lagerrolle (11) durchsetzt sind.
(10), die durch die Wirkung zweier schraubenartiger
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Beschreibung

Die Erfindung bezieht sich auf eine Feststellvorrich-
tung der im Oberbegriff des Patentanspruchs 1 genann-
ten und aus der DE 43 25 550 A1 hervorgehenden Art.

Bei der aus dieser Druckschrift bekannten Fests-
tellvorrichtung ist die Abdeckung bei etwa rechteckiér-
migem UmriB wannenférmig gestaltet und dabei aus
Blech gefertigt. Ferner hat das ebenfalls aus Blech
bestehende, ebenflachige Aufnahmeteil einen abgewin-
kelten Umfangsrand, Gber den es mit der Abdeckung
verbunden ist. Die Herstellung der Abdeckung ist
jedoch nicht nur arbeitsaufwendig und teuer, sondern
diese ist auch verhaltnismaBig schwer. SchlieBlich wirkt
auch der an der Tirhaltestange vorgesehene Anschlag
im Bereich der maximalen Offenstellung der Ttr mit der
Abdeckung zusammen, wodurch unangenehme Kilap-
pergerausche entstehen kdnnen.

Aufgabe der Erfindung ist es daher, die Abdeckung
einer Feststellvorrichtung der im Oberbegriff des
Patentanspruchs 1 genannten Art derart auszubilden
und so zu gestalten, daB sie in einfacher und kosten-
gunstiger Weise herstellbar und auch rasch am Aufnah-
meteil anbringbar ist.

Zur Lésung der Aufgabe sind die im Patentan-
spruch 1 dargelegten Merkmale vorgesehen.

Da die Aodeckung aus Kunststoff besteht, hat sie
ein geringes Gewicht und kann dabei sehr rationell im
SpritzgieBverfahren hergestellt werden. Dartiber hinaus
werden durch die aus Kunststoff bestehende Abdek-
kung auch keine unangenehmen Klappergerdusche
verursacht.

In Ausgestaltung der Erfindung ist vorgesehen, daf
die Endabschnitte des Lagerbolzens der unverschieb-
baren Lagerrolle tber das Aufnahmeteil hinausragen,
so daB Uber den Lagerbolzen beidseits ein aus Kunst-
stoff bestehendes Auflageteil angebracht werden kann,
mit denen der an der Tirhaltestange vorgesehene
Anschlag in der maximalen Offenstellung der Fahrzeug-
tir zusammenwirkt. Da die Auflageteile aus Kunststoff
gefertigt sind und Uber das Aufnahmeteil hinausragen,
kénnen hierbei auch keine unangenehmen Klapperge-
rdusche entstehen (Merkmale der Patentanspriiche 2
und 3).

Nach einer weiteren Ausgestaltung der Erfindung
sind die Abdeckung und die Auflageteile vorteilhafter-
weise als ein einstiickiges Kunststoffteil ausgebildet,
das in rationeller Weise durch SpritzgieBen hergestellt
ist. Dabei wird das Kunststoffteil unter kappenartiger
Uberdeckung der Federn lediglich im Bereich der
Lagerbohrung der Lagerrolle angeordnet und deren
Lagerbolzen unter Durschsetzung der Aufnahmeboh-
rungen der Auflageteile montiert, so daB durch einen
einzigen Montagevorgang sowohl die Abdeckung als
auch die Auflageteile fir den Anschlag der Turhalte-
stange montiert sind (Merkmale des Patentanspruchs
4).

Ein Ausfihrungsbeispiel der Erfindung ist in der
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Zeichnung dargestellt und wird im folgenden erlautert.
Es zeigt:

Figur 1 eine perspektivische Gesamtdarstellung
der Feststellvorrichtung mit einer Turhalte-
stange,

Figur 2 eine Seitenansicht der Feststellvorrichtung

im Schnitt.

Die inden Figuren 1 und 2 dargestellte Feststellvor-
richtung 1 weist eine Tlrhaltestange 2 auf, die Uber eine
Lagerbohrung 3 an einer Tragséule einer Personen-
kraftwagenkarosserie schwenkbar gelagert ist. Ferner
ist am gegeniberliegenden Endabschnitt der Turhalte-
stange 2 ein rechtwinklig zur ihrer Langserstreckung
verlaufender Anschlag 4 ausgebildet. Dariiber hinaus
weist die Turhaltestange 2 zwei, im Abstand voneinan-
der liegende Rastausnehmungen 5 auf.

Die Feststellvorrichtung 1 weist ferner ein am Tiir-
kérper einer nicht dargestellten Fahrzeugtir befestigtes
Aufnahmeteil 7 auf, das mit zwei, abstandsparallel
zueinander verlaufenden Lagerbolzen 8 und 9 versehen
ist, auf denen jeweils eine aus Kunststoff bestehende
Lagerrolle 10 und 11 drehbar gelagert ist. Dabei befin-
det sich der Lagerbolzen 8 in einem Schwenkteil 12,
das seinerseits Giber eine Lagerwelle 13 am Aufnahme-
teil 7 schwenkbar gelagert ist. Wie in Figur 1 ersichtlich,
erstrecken sich die Endabschnitte der Lagerwelle 13
beidseits weit Gber das Aufnahmeteil 7 hinaus, wobei
jeder Endabschnitt der Lagerwelle 13 von einer schrau-
benartigen Feder 14 umgeben ist. Diese stiitzen sich
jeweils mit einem Federendabschnitt 14' am Aufnahme-
teil 7 mit Vorspannung ab, wahrend die beiden schrau-
benartigen Federn 14 durch einen mittigen
Verbindungsabschnitt 14" (Figur 2) miteinander verbun-
den sind, der federnd gegen das Schwenkteil 12 wirkt,
wodurch die von diesem getragene Lagerrolle 10 mit
hoher AnpreBkraft gegen die Turhaltestange 2 gepreBt
wird. Bei Schwenkbewegungen der Fahrzeugttr wird
die Turhaltestange 2 unter Durchsetzung der Feststell-
vorrichtung 1 in den Richtungen des Doppelpfeils a
langsverlagert, wodurch die Lagerrolle 11 aufgrund der
erwdhnten federbelasteten AnpreBung der Lagerrolle
10 an die Turhaltestange 2 in deren Rastausnehmun-
gen 5 verrastend eingreift.

Wie in den Figuren 1 und 2 ferner ersichtlich, sind
die beiden schraubenartigen Federn 14 von einer aus
Kunststoff bestehenden Aodeckung 15 kappenartig
Uberdeckt. Dabei sind an der Abdeckung 15 einstiickig
zwei, in parallelem Abstand voneinander liegende Auf-
lageteile 16 ausgebildet, die an den gegeniberliegen-
den AuBenwéanden eines in Draufsicht U-férmigen
Lagerteils 7' anlegen, das am Aufnahmeteil 7 einstiickig
ausgebildet ist. Die beiden am Lagerteil 7' anliegenden
und Uber dessen Héhenerstreckung hinausragenden
Auflageteile 16 weisen miteinander fluchtende Aufnah-
mebohrungen auf, die von den (ber das Lagerteil 7'
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beidseits hinausragenden Endabschnitten des Lager-
bolzens 9 durchsetzt sind, so daB lber diesen auch die

an den Auflageteilen 16 einstlickig ausgebildete Abdek-
kung 15 an der Feststellvorrichtung 1 angebracht ist. In
der maximalen Offenstellung der Fahrzeugtlr wirkt der 5
an der Torhaltestange 2 vorgesehene Anschlag 4 mit
den Auflageschultern 16' der Auflageteile 16 gerausch-
dampfend zusammen. Die Abdeckung 15 und die an
diesem ausgebildeten Auflageteile 16 sind als ein ein-
stlckiges Kunststoffteil durch SpritzgieBen oder der- 1o
gleichen hergestellt.

Patentanspriiche

1. Feststellvorrichtung fir eine Tur oder eine Klappe 15
eines Kraftfahrzeugs, im wesentlichen bestehend
aus einer fahrzeugaufbauseitig oder am schwenk-
baren Teil angelenkten Tuorhaltestange mit
Rastausnehmungen sowie einem endseitigen
Anschlag und ferner einem Aufnahmeteil mit zwei 20
drehbar gelagerten, an der Turhaltestange anlie-
genden Lagerrollen, von denen wenigstens eine
durch die Wirkung von Federn gegen die Turhalte-
stange gepreBt wird, wobei die Federn wenigstens
teilweise von einer mit dem Aufnahmeteil in Verbin- 25
dung stehenden Abdeckung aus Kunststoff Gber-
deckt sind, wahrend der Anschlag der
Turhaltestange in deren Endlage mit mindestens
einem dampfungselastischen Auflageteil zusam-
menwirkt, 30
dadurch gekennzeichnet, daB das Auflageteil (16)
einstickig an der Abdeckung (15) ausgebildet ist.

2. Feststellvorrichtung nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet, daB3 an den Endabschnit- 35
ten des Lagerbolzens (9) der sich am Aufnahmeteil

(7) befindenden, unverschiebbaren Lagerrolle (11)
jeweils ein Auflageteil (16) angebracht ist, die in
parallelem Abstand zueinander verlaufen und ein-
stickig an der durch SpritzgieBen erzeugten 40
Abdeckung (15) ausgebildet sind.

3. Feststellvorrichtung nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet, daf3 die Abdeckung (15)
so gestaltet ist, daB die Federn (14) von ihr kappen- 45
artig Gberdeckt werden.

4. Feststellvorrichtung nach Anspruch 3, dadurch
gekennzeichnet, daB die Abdeckung (15) und die
Auflageteile (16) aus einem einstlckigen, durch 50
SpritzgieBen erzeugten Kunststoffteil bestehen.

55



EP 0 824 176 A1

6

!

16" 14

15

14

10
13

Fig. 1

7!

' 16 11

5

/4

1g. 2



EPO FORM 1503 03.82 (F04C03)

9

EP 0 824 176 A1

Europiisches
Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

Nummer der Anmeldung

EP 97 11 1588

KG) 6.0ktober 1994
* das ganze Dokument *

Der vorliegende Recherchenbericht wurde far alle Patentanspriiche erstellt

Kategoriel Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
der maBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (Int.CI.6)
X WO 93 17209 A (BLOXWICH ENG LTD) 1,3,4 E05C17/22
2.September 1993 B60J5/00
* das ganze Dokument *
X US 5 474 344 A (LEE SANG-IL) 12.Dezember |1,3,4
1995
* Anspruch 1; Abbildungen 1-4 *
A DE 296 06 304 U (FRIEDR. FINGSCHEIDT GMBH (1,2
) 27.Juni 1996
* Seite 7, Zeile 8 - Seite 8, Zeile 19;
Anspriiche 1,2; Abbildungen 1-5 *
A EP 0 578 921 A (FRIEDR. FINGSCHEIDT GMBH) 11
19.Januar 1994
* Spalte 4, Zeile 14 - Zeile 20;
Abbildungen 1,7 *
A GB 1 160 063 A (WILLIAM TYERS & CO LTD) 3
30.Juli 1969
* Abbildung 1 * RECHERCHIERTE
. SACHGEBIETE (Int.Cl.6)
D,A |DE 43 25 550 A (ED. SCHARWACHTER GMBH + CO|1 EO5C

Recherchenort AbschluBdatum der Recherche

DEN HAAG 27 .0ktober 1997

PEREZ MENDEZ, J

Priter

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE

X : von besonderer Bedeutung allein betrachtet

Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer
anderen Veréffentlichung derselben Kategorie

A : technologischer Hintergrund

O : nichtschriftliche Offenbarung

P : Zwischenliteratur Dokument

T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze
E : alteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
nach dem Anmeldedatum veréffentlicht worden ist
D : in der Anmeldung angefilhrtes Dokument
L : aus anderen Griinden angefohrtes Dokument

& : Mitglied der gleichen Patentfamilie, Ubereinstimmendes




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

